
Intelligenz Matt zur Nmbacher Weitung
^ M'.?- 48.

Donnerstag den 22. U^r i l I83ft.

vermischte Verlautbarungen.
lz. 45o. (2) Nr . 272.

S d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte der Herr,

schaft Radmannsdorf wird hlcmit detannt gemacht:
Gs sey auf Ansuchen der Gertraud Meschan von
Kreuz, rrlder Johann Bolo fö lu , Lurator seines
abwesenden Lohnes Lucas Norosölo, Grundbesih«rK
zu Nettne, m die g^detene crecutive FcUbletung
der gegnerischen, der l^'dlichen heilscl asl Kieselstein
dlenlidaren, auf Lnafi. gerlü.ll,ch gebähten Kauf.
lkchtsdube, wegen schuldigen 140 ft. M . M . c. 5. c.,
gewilliget, und hiezu drey Termine, a ls: dec 26.
Apri l für den ersten, der 27. Mao für den zwei-
ten , und der 26. Juno für dcn dritten, jedesmol
Nachmittag von 5 bis 6 Uhr in I^uco des Ere.
quillen zu Reilne nnt dem Heisaye angeordnet
worden, daß, wenn oiese feilgebotene Kaufrechts»
hude bei der ersten ooer zweuen Fö'lblelungölag-
sahung nicht um dcn Schähungswenh oder dar-
über an Mann gebracht werden sollte, selbe bei
der dritten auch unter demselben hintangegebcn
werden würde. "

Wozu sämmtliche Kauflustige mit dem einge»
laden werden, d^ß sie sowohl 0ie Schätzung der odi.
genZlaufcechtshub?, alsauchoie LicnatlonSbcdmg.
nlsse täglich in d'.cser Gelichts' Kanzlei in den ge»
wohnlichen Amttstunden einsehen tonnen.

den Z " ^ ? ^ " ' ' ^" lcht Radmannsdorf

G d « c t.

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack
wird hiemit aNgemein bekannt gemacht: M a n ha.
de über Einschleiten der M a n a Kaschmann von
Tra t l a , ,n die executive FeUbietung der, dem
Jacob Krischncr gehörigen, der Etaatsherrschaft
Lack, 5ul) Nrd. 2570, dienenden, zu Godeschitscb,
haus - Zahl 27. liegenden, gerichtlich auf «62 ft.
geschätzten Ganzhube, dann der auf 128 ft. 5o tr.
betheuerten Fahlnlsse, als: i Paar rothlichte Och«
sen, 2 röchlicdte Kühe, »S t i e r derlei Farbe, »
Kald lnn, t Baucrwagen. 1 Pstug und Egge,
wegen dcr Mar ia Kaschmann schuldigen 86 ft. 55 tr.
5» b. c., gewilliget, und die Vornahme derselben
auf den 29. Ap r i l , 29. Mao und 5o. I u n y d . I . ,
von I t ig ,2 Uhr M i t t a g s , jederzeit m I^oc«
° " ^ " d e zu Godeschitsch mit dem Beisätze anbe.
nine ^ ^ " ^ ^'^ l " versteigernde Hübe und Fahr«
nur ü A b " ersten und zweiten Versteigerung
ten aber ° ^ " " ^^" Schähwerth, bei der dril^
den roird ^ " " " ^ " demselben hintangegeben wer«

l n t a b ' u l m e ^ ^ l - ^ ^ u ^ ^ e n und insbesondere die
hanüe em«p^?"blger zu erscheinen mit dem An.
5"llge eingeladen werden, daß oie dietzfaMgen

Licitationöbedingnisse täglich hierorts einzusehen

Bezntsgericht Staatshttlschaft Lack am 2g.
März ,63o. ^

H. ^52. (2) »ä ^. !^r. 21».
K e i l b i e t u n g s > E d i c t .

Pom Dezlllögellchte zu Freudenthal wird be«
kannt gemacht i lZS sey über Anlangen des Anton
Korenljchan von Oberlalbach, »n die executive
Felldielut'g der, dem Zoscph Novat von Verd
gehörigen, gerichtlich auf 9U ft. bewenheten ver«
lchledenarllgen Fahinlsse, als: 2 Ochsen, 2 Kühe,
1 beschlagener Wagen, 25 (Renten Klee und 35
Lenten heu, wegen schuldigen 42 ft. ,5 kr. sammt
Unkosten gewilNget worden, und sind zur Bornah«
me der Veistelgcrung drel Tagfahungen: die erste
auf dcn 52., dle zweue auf den 26. May und
die dlttte auf den 9. I u n y l. I . , Früh von 9
bis »2 Uhr «m Wohnorte des Execute« mit dem
Anhange bestimmt, t a h , wenn die zu veräußern«
den Effectcn weder bel der ersten noch zweiten
LlcttanonSlagsahung um den Schätzungswert
oder darüber an Mann gebracht werten soNten, solche
bei der drUlen auch unter demselben veräußert
werden. '

Bezirksgericht Freudenthal am 24. Februar
»Wo.

z. Z. 144. <3) 2<l I . N r . 7^^.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutbcrg wird
anmlt bekannt gemacht: Es sey in Folge An-
suchens deß Joseph Raunlcher von Postrane,
vom Bescheide, Zahl 7 ^ 1 , rvlder Johann Zu«
rer uon G t . Tnmtas, pnncw aus dem wirth«
schaftsamUlchen Vergleiche, 6<i«. 8. März i32Z,
und Cession, <Iäo. Zo. Jänner 1821 , schul-
d'gen Z i si. ^ ^ fr ^ 8 ^.) in dle öffentliche
Verstelgerung der, dem Executen gehörigen, zu
^-vt. Trlmtas gelegenen, der löblichen Herr-
schaft Munkendorf, 8ud Urb. N r . 116 dienst-
baren, und vermög Echätzprotocolls vom Be-
scheide 23. May 1829, Zahl 55o , gerichtlich
auf 591 fi. i l kr. ge,chatzten Drittelhube, an-
nul gewllllget, und hlezu d,e Fellblttungstag-
satzungen auf den 6. M ä r z , I . Apri l und 6.
May l. I > , jedesmal Früh 9 Uhr im Wohn«
orte des Executen zu S t . Trlnnas mtt dem
Beisatze ausgeschrieben worden, daß / wenn
die benannte Realität nicht bei der ersten oder
zweiten Licitatlon um oder über den Schätzung^
werth an Mann gebracht werden l^ te , sola>e
bei der dritten auch unter der Schwung pmlttn-
gegeben werden würde.
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Kaufslustige haben an bestimmten Tagen,
O r t und stunde zu erscheinen; die Schätzung
und Licitationsbedmgmsse können m den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hier, so wie auch an
den Tagen der Llcitatlon in I^ocu S t . Trim«
tas/ eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am 3. Jänner
»63o.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten kicita-
tionstagsatzung hat sich kein Kauflusti-
ger mit emem Anbote gemeldet, daher
zu der auf den 6. May l. I . ausge-
schriebenen dritten Felldietungs-Tag-
satzung geschritten wlrd.

Z . 442. (5) N r . 498.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzog-
thums Gottschee wnd h»emtt den unbekann«
ten Erben des Mathias iakner von Poksteln,
bekannt gemacht: Es habe wider sie Mlchl
Lakner von Pokstem, auf Ersiyung der, der
Herrschaft Pölland, »u^ Urb. N r . 36^ 1)2 /
dienstbaren, zu Pokstein, Haus - Nr . ?, liegen«
den Kaufrechtshube e. 5. <:., Klage angebracht,
und um dle qerechte richterliche Hülfe gebeten ,
worüber die Tagsatzung auf den l . I u l y d. I . ,
Vormittags um y Uhr vor diesem Gerichte be-
stimmt worden ist. Da dec Aufenthaltsort der
Erben dem Gerichte unbekannt ist, so hates
auf »hre Gefahr und Unkosten den Herrn Joseph
Tschurn von Gottschee, zu ihren Cura-
tor aufgestellt, nnt welchem die angebrachte
Rechtssache nach den für d,e k. k. Erbländer
bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. Dieselben werden da-
her dessen zu dem Ende öffentlich ermnert, daß
fie allenfalls «u rechl^r Zelt selbst erscheinen,
oder dem bestlmmlen Vertreter lhre Rechtsbe-
helfe in Händen zu lassen, oder aber auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
Überhaupt in alle die rechtlichen ordnungsmäßi-
gen Wege einzuschreiten wlssen möqen, die sie
zu ihrer Verthe'd'.^ung dlensam finden wür-
den, widrlgens sie sich sonst die aus chrer Ver-
saumnlß entstehenden üblen Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Bezirksgericht Gottschee am l . Apri l i33o.

Z . « 4 l . (3) N r . /,85.
13 d i c t.

Von dem Bezirks, Gerichte des Herzog'
thums Gottschee wird hicmit den unbekannten
Erben des Johann Seemann von R ieg , be-
tannl gemacht: Es habe wlder sie Johann

Sterben; von Römergrund, auf Ersitzung
der dem Herzogthume Gottschee, 5nb Rectif.
N r . l6o3 dienstbare, zu R,eg liegende i j l 6
Urb. Hübe, «. ». e. Klage angebracht, und
um d»e gerechte richterliche Hülfe gebeten,
worüber d»e Tagsatzung auf den 1. July d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte
bestimmt worden lst. Da der Aufenthalts-
ort der Erben dem Gerichte unbekannt lss,
so hat es auf ihre Gefahr und Unkosten dem
Herrn Joseph Tschurn von Gottfchee, zu ih-
ren Curator aufgestellt, lmt welchem die an«
gebrachte Rechtssache nach den für d»e k. s.
Erblander bestimmten Gerichts, Ordnungen
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dieselben werden daher dessen zu dem
Ende öffentlich erinnert, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erschemen, oder dem be«
stimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe in Han»
den zu lassen / oder aber auch sich selbst e i ,
nen andern Sachwalter zu bestellen und die»
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt in alle die rechtlichen ordnungsmatzi»
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, die
sie zu »hrer Vertheidigung dlensam finden
würden, widrigens sie sich sonst die aus ihrer
Vcrfaumung entstehenden üblen Folgen selbst
bepzumessen haben werden.

Bez. Gericht Gottschee a m , . Ap r i l , 83a .

Z. 445! (5) N r . 5 i o .
E d i c t .

Von dem Bezirks- Gerichte des Herzoa.5
thums Gottschee wlrd hiemit allgemein bekonnt
gemacht: Es seye auf Ansuchen des Gtcphan
Fitz von Koftern, m die executive Versteige-
rung der dem Mathlas Krenn gehörigen, zu
Koftern, suk Eonsc. N r . i 5 liegenden, dem
Herzogthume Gottschee dienstbaren 1)2 Hübe,
sammt A n - und Zugehör »m H?chätzung5wer-
the von 295 fi. E. M . gewllllget, und dle
Tagsatzunaen zur Vornahme derselben auf
den i / M a y , , . I uny und 2. July d. I . ,
jederzeit Vormittags um 9 Ubr m l_,0ec» der
Realität mit dem Vevsatze bestimmt worden,
daß diese Realität, wenn sie bey der ersten
oder zweyten Fellbietung nicht um oder über
den BchätzungSwerth angebracht werdm könn-
te , bey der dritten auch unter der Schätzung
hlntangegeben würde.

Dessen Kauflustige mit dem Beysatze ver-
ständiget werden, daß sie dle dicßfälllgen km«
tanons-Bedingnisse m den gewöhnlichen Amts«
stunden hier einsehen können.

Bezirks - Gelicht Gottschee am 2. April
i33o.
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Z. 364. (3)

B a d . N a c h r i c h t .
Bei herannahender Jahreszeit ter Badecuren

im Mineraldade Tüffer, nächst Cl l l i , gibt sich
Unterzeichneter die Ohre zur Kenntniß der (?. I'.)
Herren und Frauen Badegäste hiermit allgemein
bekannt zu geben.. dah ^^ Badezeit rrie gerrohn»
Uch den ». May ihren Anfang nehmen, und in
sechs nacheinander folgenden Touren, jede zu drei
Wochen, zwar wie folgt, fortdauern wird:

Dis erste Toar beginnt am ». May und tau«
ert bis einsckließig den 2». May.

Die zweite Tour beginnt am 26. May und
dauert dis »5, Iuny.

D«e druce Tour beginnt am 20. Iuny und
dauert bis 10. July.

Die vierte Tour beginnt am i5. July und
dauert dls 4- August.

Die fünfte Tour beginnt am 9. Auauli und
dauert d.s 29. August. " ^ " " " "

Die schote Tour beginnt den 4. September
Für gehörige Ordnung und solide Bedienung

fine wohl bestyte Rüche, gesunde Getränke und
Möglichste Befriedigung aller Wünsche und Bedürf.
msse jedes Gastes. rrird die qröhte Sorge getra-
gen werden, und tie (?. l .) hohen und verehrten
Curqäste, welche diese Anstalt mit ihren Besuchen
beehren woNen. werten in jeder Hinsicht durch be»
ruhlgende Ueberzeugung dessen zufrieden gestellt
,«yn.

Die mit der möglichsten Billigkeit berechneten
Preise aller Erfordernisse sind:
Zur ein Zimmer nach UuSwah!

für die B^detour . . 4, 7, ,0 fl. — kr. C M .
Für ein aufgerichtetes reines

vett 3 ., - „ »
sur sämmtliche Bäder . . . 2 „ — „ „
Für sieden geschmackvoll zugerich.

tete Svcisen mit täglicher Ab»
rvechfel'ltig zu Mittag an der
Gesellschaft . Tafel, von jeder
Person _ ^ 26 ^ ^

Für die zweite Tafel von tägli-
cher Abwechselung zu Mi t tag,
von jeder Person . . . . — , 24 „ „

Zur die Domestiken.Tafel M i t .
tags, für jeoe Person . . — „ »5 „ „

Abends steht die Auswahl der Speisennach
Speisezettel jedermann frey, auch können zu je.
ter Zelt besondere Speisen bestellt werden.

Wegen Ueberkommung der Zimmer-BMets
btttei der Unterzeichnete durch ein portofreoes
Aviso, adressnt: „An d,e Bad'Anstalt »u 3üffer

Der Unterzeichnete hofft um so mebr einen
^ahlreiaen ^spruck, als die auf der Tour « ^
Markte Tüffer b,s in das Heilbad über d.« ».?
U tverlichen Cbr'stophyberg führende Strass« »m-
legt, und alle die für Kranke äußer« lä«?.« ^
f«l beseitiget w.rden, und die beinahe N ^
lange neue. mmer eben z . . ^ " e»ne Meile

<»«« ' °n <z,ni b>z in ia« « H , ' « ? " ^ l '
'ich «n.le.n.e, d»h m ° : ^ U H O : " « H ^

nen namhaften Hügel passiren zu müssen, gelan-
gen kann, wodurch den (?. I ' ) Herren und Frau»
en Badegästen erheiternde AuSftüge erleichtert wer» '
den, und somit jedes Hinderniß gehoben ist, was
bei der anerkannten vorzüglich kräftigen Wirkung
des Heilbades, den Besuch desselben noch «nein«
ladend hätte oalsteNen können.

Mmeraldad Tüffer nächst Sll l l am io. Apr»!

J o h a n n Elch berger , ^uruor,
Pächter.

Z. ä Z l . (2)
A n k ü n d i g u n g .

Bei dem ergebenst Unterzeichneten befin-
det sich die Niederlage der k. k. ausschließend
privilegirten S t . Pöltner chemischen Zündwa-
ren-Fabrik, deren Erzeugnisse sich nicht allein
durch Güte, sondern besvl̂ ders durch die un-
ter aller Erwartung billigen Preise auszeichnen,
so zwar, daß auch die unbemittelste Classe sich
dieser Feuerzeuge mit Vortheil zu bedienen im
Stande ist; so kostet nämlich
das Packet von 1000 Stück, oder

10 Packetchen a 100 Stück Zündhölz-
chen mlt Schwefel . — st. 10 kr.

„ 1000 Stück Zündhölzchen oh-
ne Schwefel mit Geruch— „ 3o „

„ 1000 StückZündhölzchen, law
ge, von Wachholderholz
für Tabackraucher . — « 20 „

„ Dutzend vlcrecklgtcZündflaschel,
gefüllt — ,, 32 „

,, ,? runde Zündflaschel, ge-
füllt — ,, 22 „

„ « ovale Zündapparate von
lackirtem Blech, sammt
Zugehör . . . . 1 „ ^3 „

vM Parth:en werden die Preise noch et-
was erniedriget. - Auch ist echte Oehlglanz-
Wla),e und schwedische Thranwlchse in ^e l t l n ,
zu bllllgen Preisen zu haben bei

F e r d . I o s . S c h m i d t ,
auf dem Eongreßvlatze, belm Mohren,

Nr. 28.

Z. 4ä5. (3)
I n der Eger'schen Buchdruckcrey hat so eben

die Presse verlassen, und ist zu haben:

KchemHtisMns des Naibacher Gou-
vernements - Gebiets

für
das J a h r 1830,

Preis: geb. 1 st. 20 kr. C. M .



Z. i5io. (17) »» 2,3 —

Mit allerhöchster Bewilligung.

Nächstkommenden 24. Apr i l
erfolgt bestimmt und unwiderruflich

die Ziehung der großen Lotterie

der Herrschaft Lzechovih.
D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t 2 0 H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: 1 Haupttreffer, die in k. k. Schlesien liegende Herrschaft
S j e c h o w i t j — O o m o r o w i t j et». . . oder bare 3 0 0 , 0 0 0 st.

1 detlo das in Böhmen liegende Gut H t rze sm ie rz . 1 0 0 , 0 0 0
l, detto die in der l. f. Stadt Baden bei Wien liegen» "

den zwei Häuser Nr . 7» und 72 . . . . <o <,<,
l detto die in der Kreisstadt Ungarisch hradisch in Mäh- ' '

ren liegenden zwei Häuser Nr . 11« und ,23 2 0 . 0 0 0
1 detto i m baren Gelde , 5 , 0 0 0 "
» detio . . . detto , 4 , 0 0 0 ' '
1 deito . . . detto , 3 , 0 0 0 /
1 deito . . . detto » 2 , 0 0 0

t » detto . . . detto . . . ! » . o 0 < . /
1 detto . . . detto — ^ i s , 0 0 0 '
1 detto . . . detto 9 , 5 0 0 /
» detto . . . detto <3,00G
T detto . . . detto 6 , 5 0 0 "
, detto . . . detto . , - 6 , 0 0 0 "
l detto . . . detto . 5 "
. detto . . . detto ^ ^ "

detto . . . detto - _ ^ ^ ^ -
, detto . . . detto ' 6 , 0 0 0
» detto . . . detto . 5 , 5 0 0 ' '
1 detto . . . detto - ' - - 5 , 0 0 0 .

ferner 2a Treffer . . . detto 2 »ooa fi 2 0 , 0 0 0 ,.
2 0 d e t t o . . . . d e t t o 2 5 o o „ 1 0 , 0 0 a
2 0 d e t t o . . . . d e t t o 2 2 5 o „ 5 , 0 0 0 ^
2 a d e t t o . . . . d e t t o 2 2 0 0 „ 4 , 0 0 0 ^

, o a d e t t o . . . . d e t t o 2 , 0 0 „ 1 0 , 0 0 0 , ,
» 0 0 o e t t o . . . . d e t t o ^ 5 o „ 5 , 0 0 0 .,
1 0 a d e t t o . . . . d e t t o 2 3 a „ 3 , o o n „
1 0 a d e t t o . . . . d e t t o Ä 2 5 „ — — 2 , 5 0 0 „
> a a d e t t o . . . . d e t t o 2 2 0 „ 2 , 0 0 0
4 « o d e t t o . . . . d e t t o a , 5 ., 6 , 0 0 0 . ,

4 0 0 0 d e t t o . . . . d e t t o 5 i 2 . ) 2 „ 5 0 , 0 0 0 . .
, 5 o 0 o d e t t o . . . . d e t t o 2 5 . . . . . . . ^ . . 7 5 , 0 0 0 . '

20^000 Geldtreffer gewinnen W. W. fi. 8 0 0 , 0 0 0
Da diese Lotterie gegenwärtig allein besseht; da dieselbe ferner nicht nur zwei große Lat«

terien in sich fasset, sondern in selber auch durch eme besonders zweckmäßige Vertheilung dcs Gewinnst-
»eiraqeö von 600,000 ft. die Anzahl sehr beträchtlicher besser so groß ist, daß für den Mitspielenden
die Wahrscheinlichkeit mit einer verhällnlhmaßlg gerinqen Einlage einensehr bedeutenden Gewinnst zu ma»
chen, außerordentlich gesteigert w i r d , so dürfte dieselbe sich fortwährend jeneö Antheiles von Seite
des verehrlichen Publ icums, welcher bereltS die Vergreifung der gelben Freilose in dem gefertigten Groß«
Handlungshause zur Folge hatte, ,u erfreuen haben.

Jeder bar bezahlende Abnebmer von 5 Losen erhalt das 6te unentgeldlich.

Das Los kostet 5 fl. C. M.
Hammer und Karis.

Lose dieser Lotterie sind fortwährend bei F e r d i n a n d 3- S c h m i d t , am Cangreßplahe,
i m händlungsgewälbe zum Mohren , zu den nämlichen Aedingnissen, wie sie das Wiener Groß»
Handlungshaus macht, zu hadea. <


